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Die Straßenräumer rollen an

Die Entwicklung der Frontblitzer in
Doppelblitztechnik und LED

Bereits im Jahre 1985 entwickelte das
Unternehmen Hänsch die ersten Doppel-
b l i t z -B lau l i ch tan lagen fü r  d ie  Fron t -
montage. Die damalige Typ 45 hatte eine
runde und die Typ 40 eine eckige Bauform.
Bei der: Entwicklung der ersten Frontblitzelr
war man sehr kreativ. Die Entwicklungs-
mitarbeiter nutzten für die ersten Proto-
typen vorhandene Leuchtenkörper, die mit
einer Glühlampe versehen waren.

Mit der Entwicklung einer speziellen
Platine mit Blitzröhre für die Leuchten-
körper und einer Steuer- und Leistungs-
elektronik in einer Box aus Aluminium-
blech, wurde die Blaulichtanlage betrieben.-
ln der damaligen Zeit bestand noch keine
Zu lassungsmögl ichke i t  fü r  derar t ige
Frontblitzer. Jeder Endanwender musste
a l s o  e i n e  A u s n a h m e g e n e h m i g u n g
beantragen. Diese Ausnahmegeneh-
migungen wurden nur selten erteilt, so
dass der Markteintritt und die Weiter-
entwicklung der Frontblitzer beinahe der
Bürokratie zum Opfer gefallen wären. Der
Markt verlangte jedoch nach derartigen
Frontblitzern und so wurde an diesem
Produktweiterfestgehalten. lm Jahre 1 993
wurde schließlich ein neuer Leuchten-
körper, die Typ 40 und zudem die Typ
Sputnik, entwickelt.
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LE D-F rontbl itze r S putn i k n ano

Der Markt forderte aber eine kompakte, für
viele Fahrzeugtypen passende, leicht zu
montierende 'Bauform mit hoher Licht-
intensität.
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=.ontblitzerprospekt aus dem Jahr 1986

,' , 'eitere vier Jahre später wurde endlich die
'.1öglichkeit zur Zulassung der Frontbl i tzer
:eschaffen, noch in diesem Jahr erhielten
; e Typ 40, Typ Sputnik und die Neuent-
,.  cklung Typ 43, die hauptsächlich in der
-alz der Heckklappe verbaut wurde, eine
'ulassung. Nach drei Jahren wurde die
= 'on tb l i tZe ip iodük t fam i l i e  du rCh  d ie
::gelassene Typ 40 pico und Typ Sputnik
: co vervollständigt.

n weiteres technisches Highlight war die
'reuentwicklung der Typ 43 LED, die die
:erichteten Warnanlagen auf ein Neues
'evolutionierte. Durch eine Ergänzung der
rternationalen Regelung ECE-R 65 war
:uch die internationale Zulassung der
:rontbl i tzer möglich. Als Neuentwicklung in
*ED Technik konnte so die Typ 40 pico LED
n Jahr  2005 a ls  ers te ger ichtete
(ennleuchte der Hänsch Warnsysteme
3mbH nach  ECE-R 65  zuge lassen
,verden.

2007 wurde nach einer genauen Markt-
analyse der LED-Frontbl i tzer Sputnik nano
mit verschiedenen Anbautei len für al le
geläufigen Fahrzeu gvarianten entwickelt.

Als Höhepunkt in der Geschichte der
Frontbl i tzer wird die Entwicklung und
Zulassung der Blaulichtanlage für BMW-
Behörden-Motorräder im letzten Jahr
gesehen.

F ah rze ug mit LED-Bal ke n an I age, abge setzte r
Sondersignalanlage und LED-Frontblitzern
Sputnik nano (2008)
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